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Liebe Leserinnen und Leser,

Vorwort

Antje Bitter und Dirk Scheller
Vorstände der WBG

das Lutherjahr – ein großes Fest-
jahr mit langer Vorbereitung ist 
vorbei. Und was bleibt? Unter den 
Kritikern herrscht eher eine Kater-
stimmung, weil Erwartungen nicht 
erfüllt wurden. Die Stadt Witten-
berg hingegen profitiert von der 
gewachsenen Bekanntheit. Der 
Tourismus in Wittenberg konnte 
19,6 Prozent mehr Besucher ver-
buchen als in den Vorjahren. Das 
bekamen auch wir als WBG gut zu 
spüren, denn unsere Gästewoh-
nungen waren zu 73 Prozent ausge-
bucht. Das ist eine beeindruckende 
Zahl, wenn man bedenkt, dass die 
Hotels in der Region lediglich zu 
32,4 Prozent ausgelastet waren. 

Was außerdem bleibt, sind die  
baulichen Maßnahmen, die unsere 
Stadt attraktiver gemacht haben: 
der Arsenalplatz, die Exerzierhalle,  
das Stadthaus, der Umbau des 
Schlossensembles, die Sanierung der 
Stadtkirche St. Marien, der grüne 
Bahnhof und weitere Sanierungen 
an historischen Gebäuden. Auch 
das Asisi Panorama „Luther 1517“ 
wird ein Publikumsmagnet bleiben. 

Diesen Schwung wollen wir gern 
in unsere Arbeit mitnehmen. Auch 
wir sanieren weiter, erweitern den 
Komfort für unsere Mieter durch 
Garagen für Pkws aber auch für 
Rollatoren und Kinderwagen. Statt 
eines großen Festjahres gibt es bei 
uns viele kleine Events für unsere 
Mitglieder: Kinder und Familien 
beteiligten sich an einer fröhlichen 
Osternestsuche, Anfang Mai findet 
wieder unsere Balkonpflanzaktion 
statt, mit reiselustigen Mitgliedern 
gehts im Frühling nach Dresden und 
das Sommerfest am Lerchenberg 
wird auch schon vorbereitet. 

Lesen Sie in dieser Ausgabe wieder 
allerlei Rück- und Ausblicke und 
holen Sie sich Anregungen für Ihren 
Alltag. Wir wünschen Ihnen viel 
Freude beim Lesen und eine wun-
derbare Frühlings- und Sommerzeit.

Herzliche Grüße

Antje Bitter und Dirk Scheller
Vorstände der WBG

Quelle allgemeine Zahlen:  
dpa/Volksstimme vom 5.3.2018
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Unsere Bauprojekte 
Stand März 2018  

Lerchenbergstraße
In der Lerchenbergstraße 7-19 wird 
der Bau von Garagen vorbereitet. Hier 
sollen im Herbst elf Garagen aufge-
stellt werden. Im Zuge der Arbeiten 
werden auch die Pkw-Stellplätze 
inklusive Außenbeleuchtung auf den 
neuesten Stand gebracht.

Rollstuhl-, Kinderwagen-  
und Fahrradboxen
Aufgrund der hohen Nachfrage haben 
wir für unsere Mieter 12 Rollator-, 
Kinderwagen- und Rollstuhlboxen 
bestellt, die ab April 2018 aufgestellt 
werden. Auch werden in 2018 weitere 
Fahrradgaragen angeboten.

Neue Schließanlagen 
Im März und April erfolgte die 
Erneuerung der Schließanlage in der 
Straße der Völkerfreundschaft, in der 
Schillerstraße und in der Straße der 
Befreiung. Auch in einem Großteil 
der von uns verwalteten Eigentums-
anlagen werden die Schließanlagen 
derzeit erneuert. 

Straße der Befreiung
Von Januar bis Februar 2018 sind die 
Abwasser- und Regenwassersammel-
leitungen in den Kellern der Straße 
der Befreiung 18-24 erneuert worden. 
Dieses Instandhaltungsprogramm  
wird von März bis April in der Straße 
der Befreiung 103-109 fortgeführt.     

Philipp-Müller-Straße 
Anfang des Jahres begannen die Re-
novierungsarbeiten der Treppenhäuser 
in der Philipp-Müller-Straße 16-18 
und 19-21. Die Wandflächen erhalten 
einen Systemanstrich und die Treppen 
moderne Bodenbeläge.

Strangsanierung
Ein weiteres größeres Bauprojekt ist 
die Strangsanierung (Wasser, Ab-
wasser, Regenwasser) im Wohnhaus 
Straße der Befreiung 66-74. Hier 
hatten wir, um die Abläufe kennenzu-
lernen, bereits 2017 einen Strang in 
der Hausnummer 69 erneuert.

Ernst-Kamieth-Straße 
Nach Ostern begann der dritte 
Bauabschnitt mit den Kanalbau- 
arbeiten in der Ernst-Kamieth-Straße. 
Im Juni werden die Arbeiten mit  
der Fahrbahnerneuerung vor der  
Ernst-Kamieth-Straße 9-11 ihren 
Abschluss finden. © Foto Kirsch
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Erich–Mühsam-Straße
In diesem Jahr erhalten die Fassa-
den der Erich-Mühsam-Straße 24-28 
und 29-33 einen neuen Farbanstrich. 
Zudem werden die Schmutzwasserka-
näle erneuert und die Vorgärten und 
Grünflächen neu hergerichtet.

Durch eine Kamerabefahrung wurde 
festgestellt, dass die Abwasserlei-
tungen auf Grund ihres Alters sehr 
stark verschlissen sind, das betrifft 
auch die Regenwasserableitung und 
Versickerung auf dem Grundstück. In 

Vorbereitung der Erneuerung mussten 
wir im Februar Fäll- und Rodungsar-
beiten bereits durchführen lassen. 
Die Bauarbeiten werden im Anschluss 
an die Fassadensanierung der beiden 
Blöcke ausgeführt.

Hermann-Duncker-Straße 
Die Flächen für zwei neue Garagenzei-
len in der Hermann-Duncker-Straße 
11-13 werden derzeit vorbereitet. Von 
April bis Mitte Mai werden die Funda-
mentarbeiten fortgesetzt. In Verbin-
dung mit den finalen Pflasterarbeiten 

wird der zum Wohnblock gehörige 
Müllplatz neu angeordnet. Bis zum 
Sommer werden hier 17 Stahlbeton-
fertigteilgaragen platziert. 

Dessauer Straße
Der Bauantrag für die Sanierung und 
den Umbau des Mehrfamilienhauses 
in der Dessauer Straße 38-39 ist ein-
gereicht. Die notwendigen Rodungs- 
und Räumungsarbeiten der Außen-
anlagen sind abgeschlossen und im 
April wird das Gebäude entkernt und 
für die weiteren Baumaßnahmen 
vorbereitet. 

IN EIGENER SACHE   | MitgliederInfo 5

Wir danken unseren Mietern 
für ihr Verständnis während 
der Baumaßnahmen. 

Erich-Mühsam-Straße 29-33
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Wir übernehmen für Sie die 
Treppenhausreinigung

Bei Neuvermietungen ist es inzwi-
schen Standard geworden, dass die 
Treppenhausreinigung nicht mehr 
durch den Nutzer, sondern durch eine 
von uns beauftragte Firma durch-
geführt wird. Diese Dienstleistung 
empfinden unsere Mieter als sehr 
angenehm, zumal die Reinigung 
kostengünstig ist und in den kalten 
Betriebskosten abgerechnet wird.  

Für unsere Mieter mit älteren Miet-
verträgen, welche die „kleine Woche“ 
derzeit noch selbst durchführen, 
besteht ebenfalls die Möglichkeit, den 
Service unserer Reinigungsfirma in 
Anspruch zu nehmen. 

Die Wohnungsbauprämie (WoP) 
ist eine staatliche Subvention auf 
die im Jahr 2017 eingezahlten 
Geschäftsanteile. Sie, als Mitglied 
unserer Genossenschaft, haben die 
Möglichkeit, die WoP zu beantragen. 

Die Anträge dazu werden von der WBG 
im 1. Quartal des Folgejahres der Ein-
zahlung Ihrer Genossenschaftsanteile 
verschickt. Sie haben dann zwei Jahre 
nach der Einzahlung Zeit, diesen 

Antrag vollständig auszufüllen und 
wieder bei uns einzureichen. 

Wir leiten Ihren Wohnungsbauprä-
mienantrag an das Finanzamt zur 
Prüfung weiter. Bei einem positiven 
Bescheid wird die WoP Ihrem Ge-
schäftsguthaben gutgeschrieben.
Beim Ausscheiden aus der Genossen-
schaft wird Ihnen dann die gewährte 
Wohnungsbauprämie zusammen mit 
den eingezahlten Genossenschaftsan-

teilen ausgezahlt. Sollten Sie bereits 
einen Bausparvertrag haben, prüfen 
Sie bitte, ob Sie die Höchstgrenze der 
prämienbegünstigten Aufwendungen 
bereits ausgeschöpft haben.

Wollen auch Sie die Treppenreinigung abgeben und die „kleine  
Woche“ lieber durch unsere Firma ausführen lassen? Dann melden 
Sie sich gern zu unseren Geschäftszeiten unter 03491 61 40-0.

Wohnungsbauprämie 
Eine Säule der Wohnungsbauförderung

Kontakt:
Christina Donath
03491 6140-74
oder per E-Mail: 
christina.donath@wbg.de

|   IN EIGENER SACHEMitgliederInfo6
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Jährlich grüßt die 
WittenbergMesse

Am 14. April 2018 hieß es in und 
um die Exerzierhalle wieder „Stau-
nen. Informieren. Erleben.“, denn 
regionale Unternehmen aus Handel, 
Handwerk und dem Dienstleistungs-
gewerbe stellten wieder sich und 
ihre Angebote vor. Die zahlreichen 
Messebesucher freuten sich über die 
vielen Aktionen der Aussteller und die 
Köstlichkeiten der Gastronomen. Das 
bunte Familien- und Kinderprogramm 

sorgte dafür, dass auch die Kleinsten 
auf ihre Kosten kamen.

Selbstverständlich waren auch wir 
wieder auf der WittenbergMesse ver-
treten und nutzten die Gelegenheit, 
uns mit unserem neuen Messestand 
zu präsentieren. Unsere Angebote, 
aber auch das frisch zubereitete 
WBG-Popcorn, kamen bei den Besu-
chern gut an.

14140_Anzeige_WBG_121x45_RZ_pf.indd   1 04.03.14   08:54

OSTERÜBER- 
RASCHUNG FÜR 
GROSS UND KLEIN

Fast pünktlich zum Osterfest luden 
wir am 5. April in der Parkanlage 
„Straße der Völkerfreundschaft“ 
zu einer fröhlichen Ostereiersuche 
mit tollen Überraschungen ein. 

Der Osterhase hatte für die Kinder 
viele Leckereien im ganzen Park 
versteckt. Außerdem gab es lustige 
Spiele rund um das Ei. Beim Kinder-
schminken verwandelte sich dann 
manch eifriger Sucher auch selbst 
in einen Osterhasen. Als Stärkung 
gab es für die kleinen und großen 
Besucher ein Buffet mit selbstge-
backenem Kuchen. Am Ende waren 
sich alle einig, dass dies eine schöne 
Verlängerung des Osterfestes war.

Viele Besucher kamen auch in diesem Jahr in die Exerzierhalle zur WittenbergMesse
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BÜCHER BROSCHÜREN ZEITSCHRIFTEN WERBEDRUCKE PROSPEKTE 

ELBE DRUCKEREI WITTENBERG
Breitscheidstraße 17
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon 03491 l 41 02 42 / 43
Telefax  03491 l 41 02 40
info@elbedruckerei.de
www.elbedruckerei.de

Jeder LIEST!
wir drucken´s

Am Heideberg 32
06886 Lutherstadt Wittenberg

Fax 03491 / 41 29 66

WBG-Aktionstag 
Die WBG lädt ihre Mitglieder wieder zum Aktionstag rund um den Balkon ein.

Am 2. Mai 2018 von  
15.00 bis 18.00 Uhr 
Ort: Blumen Möbius,  
Rothemark 16

Wir bieten Ihnen:
•  Beratung und Verkauf 
•  Bepflanzung sowie Hilfe 

beim Transport
•  selbstgebackener Kuchen  

und Kaffee

Wenn Sie Ihre Balkonkästen 
und Blumenkübel nicht trans-

portieren können, dann erledigt 
dies die WBG für Sie. Wir holen Ihre 
Kästen ab und bringen sie Ihnen 
wieder zurück. 

Melden Sie sich bis zum  
20. April 2018 an. 

Kontakt: 
Elvira Illgner  
03491 61 40-0 oder per 
E-Mail: elvira.illgner@wbg.de



COUPON

5,– Euro* 
für Ihren Einkauf  

bei Blumen Möbius 

zum WBG-Aktionstag einlösbar 
am 2. Mai 2018 · 15.00 – 18.00 Uhr 

Bitte hier ausschneiden
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Gewinner der schönsten  
Balkone 2017

Kaum waren die Ausgaben unserer 
letzten Mitgliederzeitung in den 
Briefkästen, da meldeten sich 
schon die ersten Balkonbesitzer 
zu den Gewinnerfotos und inzwi-
schen sind alle im Besitz ihrer 
Gutscheine. Nochmals herzlichen 
Glückwunsch! 

1. Frau Biernant Lerchenbergstraße

2. Frau Bongers Ernst-Kamieth-Straße

3. Frau Fischer Hermann-Duncker-Straße

4. Familie Geisler Ernst-Kamieth-Straße

5. Familie Halm/Vestewig Emmy-Schach-Straße

6. Herr Kraege Lerchenbergstraße

7. Frau Krehan Hermann-Duncker-Straße

8. Frau Thiess Kreuzstraße

9. Familie Kujath Straße der Befreiung

10. Familie Langguth Lerchenbergstraße

11. Familie Linde Ernst-Kamieth-Straße

12. Frau Ludwig Straße der Befreiung

13. Frau Puchert Dr.-Behring-Straße

14. Frau Rücker Lerchenbergstraße

15. Familie Schade Kreuzstraße

16. Familie Schladitz Emmy-Schach-Straße

17. Frau Schmidt, C. Lerchenbergstraße

18. Familie Schreiber Straße der Völkerfreundschaft

19. Frau Schulze Straße der Befreiung

20. Familie Simon Erich-Mühsam-Straße

21. Familie Simon Hermann-Duncker-Straße

22. Familie Theunert Lerchenbergstraße

23. Familie Welke Straße der Völkerfreundschaft

24. Frau Würfel Dr.-Behring-Straße

Auch 2018 suchen wir 
den schönsten Balkon! 
Endlich ist der Frühling da und mit 
ihm beginnt auch die farbenfrohe 
Zeit auf dem Balkon. Nutzen Sie 
dafür auch unseren Aktionstag am  
2. Mai! Wir rufen Sie, liebe Mitglieder, 
wieder zum alljährlichen Balkonwett-
bewerb auf. Zeigen Sie uns Ihren 
grünen Daumen mit der Gestaltung 
Ihres Balkons. Unsere Jury ermittelt 
wieder die 24 schönsten Balkone. 
Den Besitzern winken die bekannten 
Gutscheine der „Blumen-Möbius 
GmbH“ im Wert von 25,00 Euro.   

Nachfolgend finden Sie alle Gewinner in der Reihenfolge der  
Bildnummern aus unserer Ausgabe 3/2017.

NACHBARLICHES   | MitgliederInfo 9
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Freie Bahn für den 
Fall der Fälle…

Ich verrate Ihnen heute mal ein 
Geheimnis: Ich stehe total auf 
Autos und manchmal, wenn es 
mir in meinem Haus zu langwei-
lig wird, schummle ich mich auf 
einen Rücksitz und genieße kleine 
Ausflüge. Uih – wunderbar. Am 
liebsten fahre ich ja bei Familie 
Berger mit, die hören unterwegs 
auch noch Geschichten. Aber 
manchmal, wenn wir dann zurück-
kommen, gibt es Stress, weil die 
Parkplatzsuche nervt. Auch letzte 
Woche wieder. Herr Berger drehte 
schon die zweite Runde, als er eine 
schöne Lücke entdeckte. „Das ist 
eine Feuerwehrzufahrt“ mahnte 
Lena, seine Frau. „Ach was, es 
wird ja nicht gleich brennen heute 
Nacht.“, erwiderte er lässig. „Ich 
find das nicht in Ordnung, das gibt 
Ärger, Frank!“, jammerte Lena. 
Aber er wollte einfach nach Hause. 

Ich hatte den Disput gar nicht 
weiter verfolgt und mich auf 
meinen abendlichen Hausrundflug 
gemacht. Knapp eine Stunde später 
hörte ich Aufregung im Treppen-
haus. Eine Dame in einer dunklen 
Uniform stand vor der Tür von 
Familie Berger. Sie stellte sich als 
Ordnungsamt vor. „Herr Berger, Sie 
haben Ihr Auto in einer Feuerwehr-
zufahrt geparkt. Normalerweise 
könnte ich Sie jetzt abschleppen 
lassen, aber wenn Sie Ihr Fahrzeug 
sofort umparken, kommen Sie mit 
einem Bußgeldbescheid über 35 

Euro davon.“ Herr Berger wurde 
ganz verlegen. „Ähm, ich wollte 
nur kurz … ja, ich fahre gleich 
weg … hatte ich sowieso vor …“ 
Während er so herumstammelte, 
beeilte er sich, nach unten zu lau-
fen und sein Auto umzuparken. Na, 
da hat er noch mal Glück gehabt.

Ich hatte zuvor noch nie darü-
ber nachgedacht, warum man 
an Zufahrten für Feuerwehr und 
Rettungsfahrzeugen nicht par-
ken darf. Wahrscheinlich, weil 
ich ja trotzdem durchkomme. 
Aber wenn es wirklich brennt 
oder jemand so krank ist, dass 
jede Minute zählt und die Retter 
kommen nicht durch, nur weil 
jemand falsch parkt … dann finde 
ich das ziemlich fahrlässig. 

Da fällt mir ein: Ich bin noch nie 
in einem Feuerwehrauto mitge-
fahren. Vielleicht kommt mal eins 
– es muss ja nicht gleich brennen, 
vielleicht nur zur Probe oder so. 
Und dann schmuggle ich mich 
dort rein und fahre mit. Jippieh! 

FALSCHPARKEN  
WIRD BESTRAFT 

Die WBG Wittenberg eG hat als 
Eigentümerin sowohl für den 
verkehrssicheren Zustand der 
Straßenflächen Sorge zu tragen, 
als auch die Freihaltung und 
ständige Benutzbarkeit durch 
die Einsatzfahrzeuge sicherzu-
stellen.

Werden Feuerwehrzufahrt durch 
parkende Autos blockiert, müssen 
wir die Fahrzeuge abschleppen 
lassen. Die hierfür entstehenden 
Kosten fordern wir gemäß § 823 
Abs. 2 i. V. m. § 858 Abs. 1 BGB 
vom Fahrzeughalter zurück.

Und denken Sie auch daran: Kom-
men durch fahrlässiges Verhalten 
Personen zu Schaden, kann der 
Verursacher dafür zur Rechen-
schaft gezogen werden.  

MitgliederInfo10 |  NACHBARLICHES
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ABC-SCHÜTZEN  
2018 AUFGEPASST! 

Zur Stärkung in den Pausen 
gibt es von uns eine Brot- 
büchse mit passender Trink-
flasche dazu. 

Bitte informieren Sie uns 
kurz über die bevorstehende 
Einschulung Ihres Kindes in 
diesem Jahr, damit für die 
Pausenverpflegung rechtzeitig 
gesorgt ist. 

Kontakt: Sandy Lück 
03491 6140-72 
oder per E-Mail: 
sandy.lueck@wbg.de

Unsere Wonne- 
proppen 2017

Am 23. Januar diesen Jahres 
hatten wir wieder alle frischgeba-
ckenen Eltern mit ihren Babys aus 
dem Jahr 2017 eingeladen.  
 
Allen Wonneproppen überreichten 
wir einen unserer begehrten Holz-
bausteinwagen. Wer nicht kommen 
konnte, erhielt seinen Baustein-
wagen später. Freuen konnten wir 
uns über den Besuch von fol-
genden neuen Erdenbürgern:

von links: Limas Shama, John, Lotte und Timofej (oben) Mathilda Elvira (links), Jaron

Auch in diesem Jahr geht unsere Wonneproppen-Aktion weiter. 
Teilen Sie uns einfach den Namen und das Geburtsdatum Ihres 

Kindes mit und freuen Sie sich auf unser kleines Präsent.

Wir wünschen den Familien alles Gute, Gesundheit  
und eine glückliche gemeinsame Zeit!

MitgliederInfo 11NACHBARLICHES   |



VERTRETER- 
VERSAMMLUNG

Liebe Vertreterinnen  
und Vertreter, 

unsere 28. Ordentliche Ver-
treterversammlung findet am 
Donnerstag, 21. Juni 2018, um 
18.00 Uhr im Lutherhotel statt.

Die offizielle Einladung erhalten 
Sie Ende Mai. Bitte merken Sie 
sich diesen Termin in Ihrem  
Kalender schon vor.

Mitgliedervertreter 
Marco Weßlau aus dem Wahlbezirk II

Der gebürtige Wittenberger 
Marco Weßlau lebt mit seiner 
Frau und seinem Sohn in der 
Straße der Befreiung. Begeistert 
erzählt uns der 42-Jährige von 
seinem Hobby, dem Radsport. 

Er trainiert im Verein Grün-Weiß 
Wittenberg-Piesteritz und selbst 
im Winter absolviert er dreimal pro 
Woche sein Training. Das findet 
dann allerdings in der Turnhalle der 
Käthe-Kollwitz-Schule statt, die 
für den Verein als Trainingshalle 
fungiert. In der Halle werden die 
Fahrräder in spezielle Vorrich-
tungen gestellt – sogenannte 
Rollentrainer – damit die Sportler 
ihr Streckentraining absolvieren 
können. Auch sein Sohn ist 
inzwischen eifrig trainierender 
Radsportler und trainiert gemein-
sam mit seinem Vater im Verein. 

Seinen Ruhepool hat Marco Weßlau 
in einem Gartengrundstück gefun-
den. Dort steckt er seinen Ehrgeiz 
in den Gemüseanbau –  und das 
auch ertragreich. Beruflich hat 
er sich gerade neu orientiert und 

wechselte vom Versicherungsfach-
mann in eine feste Anstellung als 
Hausmeister. Da seine Arbeitsstelle 
zwischen Wittenberg und Dessau 
wechselt, freut er sich bereits 
jetzt schon, mit dem Rennrad nach 
Dessau zu fahren. Wir bedanken 
uns bei Herrn Weßlau für das nette 
Gespräch und wir wünschen ihm 
und seiner Familie alles Gute, beste 
Gesundheit und maximale Erfolge.

Übrigens: Für den diesjährigen  
Vertreterstammtisch hat 
Herr Weßlau seine Teilnahme 
bereits fest eingeplant.

Marco Weßlau mit seinem Sohn

Vormerken

MitgliederInfo12 |  NACHBARLICHES
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Wir gratulieren unseren  
Jubilaren von ganzem Herzen 
und wünschen Glück, Freude 
und Gesundheit für das neue 
Lebensjahr. 

Am 15. Februar 2018 feierte unsere  
Wohnungswirtschafterin Sabine 
Numrich ihren 60. Geburtstag. 
Wir gratulieren an dieser Stelle 
nochmals recht herzlich und 
wünschen ihr alles Liebe, 
Gesundheit und Glück.

Geburtstage 
Januar bis April 2018

97 Jahre
Edeltraud Dorn
Gerda Alter

95 Jahre
Anita Fruck
Günther Eisert

94 Jahre
Edeltraut Koziol

93 Jahre
Albert Mühlner
Albrecht Tunger
Horst Heßler
Sanda Berger

92 Jahre
Alice Philipp
Hildegard Schirwing
Ilse Richter
Lucie Maric
Marga Gliedermann
Margot Schmidt

91 Jahre
Herta Wank

90 Jahre
Elfriede Wolf
Gisela Tietel
Rosina Klobuch

85 Jahre
Beate Franke
Brigitte Schneider
Egon Bader
Friedrich Raab
Gerhard Gusinde
Gisela Przewloka
Horst Schönfeld
Joachim Jänicke
Kurt Weiß
Liane Fischer
Margarethe Berndt
Marianne Riecke
Ruth Thieme
Ursula Zschammer
Waltraud Jilka
Wolfgang Junkereit

80 Jahre
Anneliese Putter
Annerose Kögel
Bernd Schäpel
Brigitte Kosok
Brigitte Schwibbe
Christa Imhof
Christl Bubbert
Dieter Mertens
Dieter Müller
Dieter Säume
Doris Blaszyk
Eva Meißner
Gerda Springer
Günter Besener
Hannelore Eckert
Hannelore Hertel
Hans-Jürgen Würsig
Harald Lucas

Helmut Breuer
Herta Luhn
Inge Höpfner
Ingeburg Güttner
Ingrid Schulze
Joachim Behn
Joachim Schleif
Karin König
Kurt Gröbel
Ludwig Alcnauer
Manfred Korth
Manfred Nitschke
Manfred Rauer
Marianne Waschitzka
Peter Lungershausen
Ruth Hahn
Waldemar Steinbrenner

75 Jahre
Anke Vierkötter
Christa Marsilius-Edwards
Dieter Gebler
Edda Ritter
Edith Jasche
Elke Springer
Helga Langbein
Hildegard Siems
Hryhoriy Helfand
Jürgen Abraham
Lothar Führer
Margrit Schubert
Maria Richter
Marianne Hoppe
Renate Roch
Rudolf Adler
Rudolf Schröder
Ursula Jädicke
Veronika Eckert
Walter Hämmerle

Sabine Numrich
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WBG-Internettreff

Im Februar 2018 haben wir in 
unserem WBG-Internettreff eine 
kleine aber wichtige Veränderung 
vorgenommen. Ebenso wie für 
andere Angebote der WBG wird 
ein geringer Unkostenbeitrag er-
hoben. Die meisten Kursteilneh-
mer haben sich mittlerweile für 
14-tägig stattfindende Kurstage 
entschieden. In diesem Rahmen 
erheben wir eine monatliche 
Teilnahmegebühr von 16,00 Euro.

Auch weiterhin möchten wir uns 
mit unserem Kursangebot von 
anderen Computerschulungen 
abgrenzen, indem wir keinen 
festen Lehrplan in einem festen 
Zeitrahmen absolvieren wollen. 

Unsere Kursteilnehmer sollen 
gemeinsam Themen, Wiederho-
lungen und Lerngeschwindigkeit 
bestimmen und so den Internet-
kurs zu „ihrem Kurs“ machen.

Unsere Kurse haben  
noch freie Plätze! 

Kontakt: 
Barbara Lorenz  
03491 6140-10 oder per 
E-Mail: barbara.lorenz@wbg.de

Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr 
(14-tägig), Schillerstr. 45a

Dienstag, 14.00 bis 16.00 Uhr 
(14-tägig), Emmy-Schach-Str. 3a

KLEINES INTERNETLEXIKON

Hat eine Datei die Endung „.zip“, 
handelt es sich um ein spezielles 
Dateiformat für komprimierte 
Daten.

ZIP-Dateien sind eine Art Conta-
iner, in der Sie mehrere Dokumente, 
Bilder und Ordner in nur einer Datei 
verpacken und verschicken können. 
Gleichzeitig wird das Datenvolumen 
durch das Verpacken in eine ZIP-Da-
tei deutlich verkleinert. So lassen 

sich auch größere Datenmengen gut 
per E-Mail versenden. Zum Öffnen 
einer ZIP-Datei benötigen Sie keine 
zusätzliche Software, da Windows 
und Apple-Rechner ZIP-Dateien 
automatisch öffnen und extrahie-
ren kann.  

ZIP-Datei
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An zwei Tagen im Dezember ging 
es mit jeweils vollbesetztem Bus in 
den Harz. Unser Ziel war das schö-
ne Wernigerode. Unseren ersten 
Halt machten wir bei einer Baum-
kuchenmanufaktur am Rande der 
Stadt. In dem baumkuchenförmigen 
Café probierten wir bei einer Tasse 
Kaffee köstliche Spezialitäten des 
Hauses und konnten dem Bäcker 

in der benachbarten Schaubäckerei 
beim Backen des Baumkuchens zu-
sehen und ihn mit Fragen löchern.
Im Anschluss nahm uns die Wer-
nigeröder Schlossbahn mit auf eine 
kleine Rundfahrt. Nach dem Mit- 
tagessen konnten unsere Teilneh-
mer im Alleingang die historische 
Altstadt von Wernigerode mit 
seinen wunderschönen Fachwerk-
häusern entdecken und über den 
Weihnachtsmarkt bummeln.

Auf dem Rückweg legte unser Bus 
noch einen Zwischenstopp auf dem 
sagenumwobenen Hexentanzplatz 
ein, wo uns die Hexe Watelinde 
begrüßte. Mit tollem Blick auf die 
Lichter der Stadt Thale gab sie uns 
einen kleinen Einblick in das Reich 
der Mythen und Legenden des 
Platzes und berichtete vom schau-
rigen Treiben der Hexen und Teufel. 
Ein wirklich gelungener Ausflug!    

15

Unser Reiseangebot
Auch unsere dritte Mitgliederreise  
am 29. Mai 2018 wurde so gut 
nachgefragt, dass wir nun einen 
zweiten Termin reserviert haben. 
Schon am 24. Mai 2018 rollt erst-
mals unser Bus in die sächsische 
Landeshauptstadt Dresden. Bereits 
33 Teilnehmer haben sich für die-
sen Tag angemeldet. Unser Bus hat 
noch 12 freie Plätze, die wir Ihnen 
gern anbieten möchten. Starten Sie 
mit uns in den Frühling und kom-
men Sie mit nach Dresden! 

Für nur 69 Euro erwarten Sie:
•  Fahrt im modernen Reisebus
•  Filmvorführung in der  

Frauenkirche
•  Mittagessen im Italienischen 

Dörfchen
•  Busfahrt nach Pillnitz  

inkl. Parkeintritt
•  Schifffahrt zurück nach Dresden 

inkl. Kaffeegedeck

Kontakt:
Elvira Illgner
03491 6140-0 oder per  
E-Mail: elvira.illgner@wbg.de

FRÜHLING  
IN ELBFLORENZ

WBG-Mitgliederreise 
Rückblick: Weihnachten in Wernigerode

Blick in die Schaubäckerei

Wohnungsnutzer

WERBEN
Das entspricht dem Wert  

eines Genossenschaftsanteils  
plus Eintrittsgeld.

*Sie können diesen Betrag dem neuen 
Wohnungsnutzer zugute kommen lassen, er 
bekommt dann 170 Euro seinem Mitglieds-
konto gutgeschrieben. Sie können sich den 
Betrag aber auch selbst auszahlen lassen. 

Die Auszahlung der Werbeprämie erfolgt, 
nachdem der neue Wohnungsnutzer drei 
Monate in der Wohnung gewohnt und 

selbstverständlich seinen Verpflichtungen 
aus dem Nutzungsvertrag, insbesondere 

seinen Zahlungsverpflichtungen, 
nachgekommen ist.

Für die Werbung eines neuen  
Wohnungsnutzers erhalten Sie  
von der WBG eine Prämie in  

Höhe von 170 Euro*. 

NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI!
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Unter dem Motto „WeibsBilder 
weltweit“ organisieren ehrenamt-
liche Sprachpaten mit zugewan-
derten Frauen von März bis Au-
gust 2018 sechs Veranstaltungen, 
in denen Frauen verschiedener 
Nationalitäten Lebenssituationen 
in ihrer Kultur vorstellen. 

Ziel ist es, Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede im Leben der „Weibs-
Bilder weltweit“ zu zeigen. Zum 
Auftakt am 9. März kamen ca. 50 
Gäste zum Thema „Frauentag in 
Burkina Faso“. Alizeta Zoungrana 
erzählte über das Leben der Frauen 
in dem afrikanischen Land und 
über Traditionen zum Internationa-
len Frauentag in Burkina Faso mit 
Musik der Gruppe „Lagamtaba“. 

Weitere Termine:
•  23.04.2018 Frauen und Religion - 

Was steht in den Büchern? 
•  14.05.2018 Kopftuch - damals und 

heute: von Mode bis Brauchtum 
•  25.06.2018 Hochzeitsbräuche 
•  Juli 2018 Frauen auf Entdeckungs-

tour in Wittenberg 
•  31.08.2018 Straßenfest mit  

Gewürzen zum Riechen, Schmecken 
und Heilen.

Zu jeder Veranstaltung wird ge-
meinsam eine traditionelle Speise 
zubereitet und verzehrt.

Vormerken sollte man sich auch 
den Freiwilligentag am 15. Sep-
tember 2018. Unter dem Motto 
„Gemeinsam Gutes tun an einem 

Tag!“ können sich Einzelpersonen, 
Gruppen oder Firmen in unter-
schiedlichen gemeinnützigen Pro-
jekten engagieren. Einrichtungen, 
Initiativen und Vereine können bis 
18. Mai ihre Mitmachaktion für den 
September anmelden. 

Neues aus dem 
Nachbarschaftstreff

Wir freuen uns auf Ihr Engage-
ment und laden herzlich zu den 

Aktionen ein. Birgit Maßny

Frauentag in Burkina Faso: Einblick in die afrikanische Kultur

Exotik zum Frauentag für alle Gäste
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Seit 1. April 2018 wird in der Lutherstadt Wittenberg eine Übernachtungs- 
steuer erhoben, die sich auch auf die Preise unserer Gästewohnungen aus-
wirkt. Kurz vor Redaktionsschluss hieß es am 28.3.2018 aus dem Rathaus, 
dass diese zunächst auf Eis gelegt wird. Trotzdem wird es ab April 2018 ein 
vereinfachtes Preissystem für alle Gästewohnungen geben. Ab Juli 2018 
entfällt die Zertifizierung nach Sternen. An unserem Qualitätsstandard 
ändert sich nichts. Unsere Gästewohnungen bleiben für Ihre Gäste auch 
weiterhin eine tolle und preiswerte Alternative zum Hotel.

WBG-Gästewohnungen 
Preisanpassung bei WBG-Gästewohnungen vorerst nicht nötig

Gästewohnung Größe Personen Nichtmitglieder Mitglieder

2 Zimmer-Wohnung bis 50 m2 1 – 2 55,- €* 35,- €*

3 Zimmer-Wohnung bis 60 m2 1 – 4 60,- €* 40,- €*

zzgl. Servicegebühr: Endreinigung, Handtücher, Bettwäsche: 20,– € je Buchung, *Die Preise gelten pro Wohnung und pro Nacht. 

Alle Fotos, Rundgänge und 
Informationen finden Sie  
unter: www.wbg.de  
unter „Gästewohnungen“. 

Kontakt: 
Barbara Lorenz  
03491 6140-10 oder per 
E-Mail: barbara.lorenz@wbg.de

Der Schriftsteller Theodor 
Fontane bezeichnete den 
Scharmützelsee bewundernd 
als „Märkisches Meer“. Tatsäch-
lich, mit einer Länge von 10 
Kilometern ist der Scharmüt-
zelsee der größte See der Mark 
Brandenburg und zählt zu den 
größten Seen in Deutschland.

Bad Saarow ist ein wunderschöner 
Ort mit spannender Geschichte. Zu 
Beginn des letzten Jahrhunderts als 
mondäner Kurort erbaut, verzaubert 
Bad Saarow mit einem unvergleich-
lichem Charme. Malerische Natur, vor-
nehme Villen, ausgedehnte Uferwan-
derwege und idyllische Parkanlagen 
prägen das Ortsbild von Bad Saarow.

Urlaub-Spezial 
Bad Saarow

Kontakt Gästewohnung: 
Neues Wohnen  
Wohnungsgenossenschaft eG
Tel. 03341 44 99 06
info@neues-wohnen-genossenschaft.de
www.neues-wohnen-genossenschaft.de

Die schöne Gästewohnung ist nur 3 
Gehminuten vom Kurpark entfernt.
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Und so geht’s:

•  Backofen auf 200°C Ober-/Unterhitze vorheizen

• Blätterteig entrollen und dünn mit flüssiger Butter bestreichen

• Schinkenscheiben dicht an dicht auf den Teig 

legen und in ca. 2 cm breite Streifen schneiden, 

danach mehrmals lockenförmig drehen

• auf ein mit Backpapier belegtes Backblech legen

• Ei verquirlen und die Stangen damit bepinseln

• Thymian waschen, trocken tupfen, Blättchen von 

den Stielen zupfen und fein hacken, dann mit 

Meersalz mischen und auf die Stangen streuen

• im unteren Drittel des heißen Ofens etwa 15 min backen

• Kräuter waschen, trocken schütteln und fein hacken, 

gemeinsam mit Quark und Zitronensaft zu einem Quark 

verschlagen, mit Salz und Pfeffer abschmecken

• Schinken-Stangen lauwarm oder kalt 

mit Kräuterquark servieren

Zutaten:

1 Rolle frischer Blätterteig  
(ca. 270 g)

50 g flüssige Butter

40 g dünne Scheiben  
Schwarzwälder Schinken

1 Ei

1 Zweig Thymian

1 EL grobes Meersalz

½ Bund gemischte Kräuter

250 g Quark

1 Spritzer Zitronensaft

Salz und Pfeffer

Blätterteig-Schinken-Stangen
Koch- & Backecke

15. SOMMERFEST AM LERCHENBERGVorgemerkt
Das Wochenende vom 7. bis  
8. Juli sollten Sie in Ihrem Ka-
lender schon mal rot anstreichen. 
Dann findet wieder unser buntes 
Sommerfest auf dem Gelände des 
„Senioren- und Pflegezentrum Am 
Lerchenberg“ (SPZ) statt. 

Traditionell beginnt am Samstag, 
dem 7. Juli, das Festwochenende 
mit dem Tag der offenen Tür des SPZ 
mit einem bunten Programm auf 
dem Freigelände. Am Sonntag, dem 

8. Juli, laden dann WBG, WIWOG, 
Internationaler Bund und Witten-
bergKultur zu einem abwechslungs-
reichen Tag ein. 

Freuen Sie sich auf Stargäste und 
bunte Unterhaltung auf der Bühne, 
interessante Informationsstände, 
Kinderspaß und die bekannte Tombo-
la mit ihren attraktiven Preisen!
Für das leibliche Wohl sorgen das 
Küchenteam des SPZ und unsere Mit-
arbeiter an den Getränkeständen.
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Einige Mieter haben uns 
angesprochen: Hat die WBG 
überraschend den Betreiber der TV-
Kabelanschlüsse gewechselt und sich 
für ein neues Unternehmen namens 
PŸUR entschieden? Die Antwort 
ist: nein. Wir haben einen gültigen 
Vertrag bis 31.12.2019 mit unserem 
Partner, der Tele Columbus. Dieser 
Netzbetreiber tritt seit Ende letzten 
Jahres unter einem neuen Namen 
PŸUR auf. Den für uns zuständigen 
Vertriebsmitarbeiter, Jörg Schütze, 
haben wir nach den Gründen gefragt.

Warum hat sich Tele 
Columbus umbenannt?
Jörg Schütze: primacom, pepcom und 

Tele Columbus hatten sich ja zur Tele 

Columbus-Gruppe zusammengeschlos-

sen. Die drei Unternehmen wachsen 

zusammen und sind mittlerweile der 

drittgrößte Kabelnetzbetreiber in 

Deutschland. PŸUR ist die gemein-

same Marke, unter der sie auftreten.

Dieser Name ist aber 
ziemlich ungewöhnlich?
Jörg Schütze: Ja, wir wollen ja auch 

ein bisschen ungewöhnlich sein. 

Den Namen spricht man wie das 

englische „pure“ aus – auf Deutsch 

„pur“, und die beiden Punkte auf dem 

Y sollen an ein Lächeln erinnern. 

Die Tele Columbus existiert 
also nicht mehr?
Jörg Schütze: Tele Columbus als 

Unternehmen gibt es weiterhin 

und rein rechtlich bleibt sie auch 

der Vertragspartner. Es muss nichts 

geändert werden. Auf dem Briefkopf 

und auf allen Informationsmateri-

alien steht jetzt allerdings PŸUR. 

In Ihrem Fall ist für die Fernseh-

grundversorgung natürlich weiterhin 

die WBG Ihr Vertragspartner und 

wir haben mit Ihrer Genossenschaft 

einen Versorgungsvertrag. Für 

darüber hinausgehende Produkte 

und Dienstleistungen bleiben die 

Anlaufstellen und Kontakte gleich.

Was ändert sich für die Kunden?
Jörg Schütze: Wir haben neue An-

gebote für alle, die zusätzlich zum 

Fernsehempfang einen schnellen  

Internet-Zugang bestellen wollen.  

Neu ist, dass es die schnellen Inter-

netanschlüsse mit 200 und 400 Mbit/s 

jetzt als Einzelprodukte gibt.  

Auf der Website www.pyur.com kann 

man seine gewünschten Leistungen 

selbst zusammenstellen. Und 

solche Verträge haben dann auch 

keine langen Laufzeiten mehr.

Telefoniere deutschlandweit ohne 
Limit und gehe auch mobil günstig 
online – natürlich mit LTE-Geschwin-
digkeit. Schau Deine Lieblingsserie in 
HD. Wann Du willst. Und wo Du willst. 
Auch wenn Dein Mitbewohner oder 
Deine kleine Schwester gleichzeitig 
online spielt – auf mich kannst Du 
Dich immer verlassen. Mit meiner 
modernen Netzarchitektur aus Glas-
faser und Koaxialkabel setze ich auf 
neueste Übertragungsstandards.

Egal ob Single oder Paar, Onliner oder 
Offliner, Quasselstrippe oder Serien-
gucker – bei mir entscheidet Ihr. So 
bekommt jeder genau das, was er 
will. Nicht mehr. Und nicht weniger.

Inzwischen sind über mein nationa-
les Hochleistungsnetz mehr als 3,6 
Millionen Haushalte mit mir verbun-
den. Auch Deiner.

Und falls Du schon einen Vertrag mit 
primacom oder Tele Columbus hast 
– kein Problem: der läuft natürlich 
weiter. Doch Veränderung kann ja 
unglaublich spannend sein. Mehr 
Leistung, viel mehr Flexibilität und 
viel weniger Kleingedrucktes. Lass 
Dich inspirieren – und rechne nach. 
Dann siehst Du: PŸUR ist einfach, 
klar und wirklich fair. Das glaubst Du 
nicht? Dann schau gleich nach:  
www.pyur.com .
Alles andere wäre nicht PŸUR. 

Hallo, ich glaube, wir kennen uns noch nicht. Ich bin PŸUR. Ich bin das Netz der 
nächsten Generation. Bei mir kannst Du aus einer Vielzahl an digitalen 
Angeboten wählen und Dein ganz persönliches Internet- und Entertainment-
Paket zusammenstellen. Ich bin pure Geschwindigkeit und vielfältigste 
Unterhaltung. Alles aus einer Hand. Zu einem fairen Preis.

Tele Columbus wird

Aus Tele Columbus 
ist PŸUR geworden.

Kontakt:  
PŸUR Produktberater 
Holger Wirth

Vertriebspartner 
Ottmar Schnee GmbH (Euronics)

Dessauer Straße 50 
06886 Lutherstadt Wittenberg

Telefon 03491 67815121

Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag 9.00-18.30 Uhr 
Samstag 9.00-12.30 Uhr
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KUCKUCK SCHWALBE STAR STORCH

Welche Vögel sind Zugvögel?
Die meisten Vögel haben in Afrika den Winter verbracht. Störche, Stare, Kraniche, Schwalben, aber auch der Kuckuck 
sind im Winter dort, wo es schön warm ist. Fast alle fliegen jedes Jahr an den gleichen Ort. Störche und Schwalben 

fliegen bis zu 10.000 Kilometer - soweit ist Afrika entfernt. Findest du heraus, welcher Vogel wohin fliegt?

Es zwitschert wieder überall
Bunte Seite für die ganze Familie
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STORCH

GRÜNFINK

AMSEL

Wo baut wer sein Nest?

IM GEBÜSCH

1

AUF DEM SCHORNSTEIN

2
IM BAUM-GEÄST

3

3

4

2

1

KUCKUCK SCHWALBE STAR STORCH

Lösungen auf Seite 23

Woher wissen die Vögel, wann sie zurück müssen?
Sie spüren vermutlich an der Länge der Tage, wann es Zeit ist, heimzukehren. 
Zugvögel sammeln sich meistens und fliegen dann in riesigen Schwärmen zurück. 
Manchmal sieht das aus wie große Pfeile, manchmal wie große schwarze Wolken.

Auf so einer langen Reise müssen viele Vögel auch mal Pause machen. Das tun sie 
immer am gleichen Platz. Daher ist es wichtig, ihre Rastplätze zu schützen.

Kennst du diese Vögel? 

b e a R
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Bertolt Brecht war einer der 
produktivsten Schriftsteller und 
gleichzeitig wichtigster deutscher 
Dichter und Theatermann des  
20. Jahrhunderts.

Der am 10. Februar 1898 in Augs-
burg geborene Eugen Bertolt Fried-
rich Brecht wuchs in bürgerlichen 
Verhältnissen auf. Nach der Schule, 
dem Notabitur 1917 und seinem 
Einsatz in der Armee begann Brecht 
zu schreiben. Er zog nach München 
und baute dort Kontakt zu dem Ka-
barettisten Karl Valentin auf. 1922 
wurde in München sein erstes Stück 
„Trommeln in der Nacht“ sowie sein 
erstes Buch „Baal“ veröffentlicht. 
In seinen darauf folgenden Dramen, 
Romanen, Operntexten, Komödien 
und Lehrstücken verarbeitete er 
rebellisch sein Leben in bürger-
lichen Verhältnissen, die Geschichte 
des 20. Jahrhunderts und wollte 
gesellschaftliche Strukturen in ihrer 
Veränderbarkeit darstellen.

1924 zog er nach Berlin, wo er 
Dramaturg am Theater wurde. Dort 
knüpfte er Kontakt mit Kurt Weill 
und aus dieser musikdramatischen 
Zusammenarbeit entstand eine neue 

Form des Theaters: das epische The-
ater. Durch diese Art des Theaters 
erhoffte er sich Veränderungen in 
der Gesellschaft. Sein Werk „Drei- 
groschenoper“, 1928 uraufgeführt, 
wurde das Erfolgreichste in der 
ganzen Weimarer Republik. 

1933 floh Brecht erst nach Finnland 
und dann 1941 in die USA. Zeit-
gleich wurde sein kriegskritisches 
Werk (Mutter Courage und ihre 
Kinder) in Zürich uraufgeführt. 

1943 kam Bertolt Brecht zurück 
nach Ost-Berlin und gründete 
zusammen mit Helene Weigel das 
Berliner Ensemble. Dort förderte er 
dann schriftstellerische und The-
ater-Talente. 1951 bekam er den 
Nationalpreis der DDR und verstarb 
1956 in Berlin.

Wittenberger Straßennamen 
Bertolt-Brecht-Straße

Bertolt Brecht (1954) - Bundesarchiv, Bild 183-
W0409-300 / Kolbe, Jörg - https://de.wikipedia.
org/wiki/Bertolt_Brecht - https://creativecom-
mons.org/licenses/by-sa/3.0/

Bertold Brecht (1954)

Praxis für Physiotherapie

Puschkinstraße 10
06886 Lutherstadt Wittenberg

Inhaber: Edeltraud Kroner

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi 10 – 20 Uhr
Di u. Do  10 – 18 Uhr
Fr  10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 03491 795 88 83
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Die lustigen Musikanten  

unterwegs - präsentiert von  

Marianne und Michael 

Wann: 26.04.2018, 16.00 Uhr  

Wo: Stadthaus 

Tanz in den Mai
Wann: 30.04.2018, 20.00 Uhr  

Ort: Exerzierhalle

10 Jahre CLACK Theater -  

Die Jubiläumsshow

Wann: 06.05.2018, 19:30 Uhr

Wo: Clack Theater

Wittenberger Maiblumenfest

Wann: 26. - 27.05.2018

Wo: Marktplatz

Musik auf der Empore der  

Christuskirche Wittenberg

mit Capella Wittenbergensis

Wann:  03.06.2018, 
16.00 Uhr - 17.30 Uhr

Wo:  Christuskirche  

Wittenberg

Luthers Hochzeit

Wann: 08. - 10.06.2018

Wo: Innenstadt

Kriminal Dinner  

„Der Feuerwehrball“

Wann: 16.06.2018, 19.00 Uhr

Wo: Alte Canzley

Veranstaltungskalender
April bis Juni 2018

Marianne & Michael in the Ofen-City-Hall in Velten - Auto1234 - https://de.wikipedia.org/wiki/

Marianne_und_Michael - https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/

Welche Vögel fliegt wohin? Kuckuck 1, Schwalbe 3, Star 1, Storch 4; 
Wo baut wer sein Nest? Storch 2, Grünfink 1, Amsel 3; 
Kennst du diese Vögel? Kolibri, Taube, Flamingo, Rabe

Lösungen von Seite 21 
„Es zwitschert wieder überall“ 
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Wohnungsbaugenossenschaft 
Wittenberg eG

Telefon: 03491 6140-0
Fax:  03491 6140-15
E-Mail:  info@wbg.de

Hauptgeschäftsstelle:

Dessauer Straße 230
06886 Luth. Wittenberg 

Öffnungszeiten:
Montag   08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 12.15 Uhr

Nebengeschäftsstelle:

Schillerstraße 45 a
06886 Luth. Wittenberg 

Öffnungszeiten:

Montag   08.00 – 11.00 Uhr
Dienstag   09.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr

SO ERREICHEN SIE UNS

Außerhalb unserer Geschäftszeiten können Sie in dringenden Notfällen wie: 

Gasgeruch, Verstopfung einer Abwasserleitung, Bruch eines Rohres, Stromausfall in der gesamten Wohnung, Ausfall der Heizung,  
Ausfall des Kabelnetzes für Rundfunk und Fernsehen die Rufnummer des Notdienstes in Anspruch nehmen. Informieren Sie bitte 
am darauf folgenden Werktag den für Sie zuständigen Wohnungswirtschafter. Vorsorglich weisen wir Sie darauf hin, dass die Genossen-
schaft Rechnungen nur bei begründeten und nicht auf die normale Arbeitszeit verschiebbaren Einsätzen bezahlt.

Bei Störungen der Ruhe und Ordnung: mobile Streife b.i.g. Wachschutz ab 18.00 Uhr: 0151 42 25 86 37

Notrufnummer 03491 470 199


